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anzufangen — ich freue mich mit euch —¦ aber auch mit euch, meine
Lieben, die ihr mitten drin steht, freue ich mich. Es ist schön, mitten drin
zu stehen, auch wenn die Schwere der Aufgabe einen manchmal
niederdrücken will. Man steht eigentlich immer mitten drin bis zuletzt — und
dann eben gibt es wieder ein Mittendrin-Sein, nur anderswo.

Allen, die mir während meiner Schulzeit irgendwie eine Hilfe waren,
und es sind deren viele, viele, möchte ich hier von Herzen danken — und
allen, allen, wünsche ich, gerade jetzt, wo soviel Dunkles und Schrilles uns
umgibt : « Gesegnete Zeit »

Ich habe mir aus dem « Probeband » (dem neuen Kirchengesangbuch)
aus Lied Nr. 10 einen Vers herausgeschrieben und ihn auf heute, den
ersten Schultag im neuen Schuljahr, vor mich hingelegt, vielleicht hilft er
auch dem einen und dem andern durch « seinen Tag ».

Gib, daß wir heute,
Herr, durch dein Geleite

auf unsern Wegen
unverhindert gehen

und überall in
deiner Gnade stehen.

Lohet den Herrn (Paul Gerhard.) E. Vogel.

Kriegsfrühling 1944
Der Frühling kommt mit raschem Schritt —
was bringt er mit — was bringt er mit —
Viel neue Freud —¦ viel neues Leid,
sei du bereit für alle beid :

Zu fassen die Freud — zu tragen das Leid —
Gott schenke dir Kraft für alle beid El. Vogel.

Schweizer Schulfunk
Wir senden jeweils von 10.20 bis 10.50 Uhr :

5. Mai. Basel : Die Schweizergarde im Vatikan, nach einer Hörfolge, Fabio Jegher, Lugano.
11. Mai, Bern : Luegit vo Barg und Tal, Feierabend auf der Alp, Ernst Balzli, Grafenried.
16. Mai, Zürich : Weltstadt Buenos Aires, Erlebnisse eines Auslandschweizers, E. H. Bop-

part, Zürich.
24. Mai, Basel : Vater und Sohn Mozart, musikalische Darbietung, Dr. Ernst Mohr, Basel.
26. Mai, Bern : Fruchtbares Neuland, vom Anbauwerk in der Rhone-Ebene, J. Rh. Stoeckli,

Sitten.
1 Juni, Basel : Warum die Bergbauern wandern, aus dem Leben der Bergbauern des Pusch

lavs, Dr. E. Erzinger, Basel.
6. Juni, Basel : Mit 3000 PS durch die Schweiz, Lokomotiven einst und jetzt. Hörfolge.

Ernst Grauwiller, Liestal.
13. Juni, Bern : Der bernische Große Rat tagt, eine Hörfolge aus der Gegenwart, E. Aeber-

sold, Bern-Ittigen.
15. Juni, Zürich : Wie mached's dänn die Zimmerlüt Der Klang der Arbeit — der Ge¬

sang zur Arbeit — das Lied von der Arbeit. Dr. Hermann Leeb, Zürich.
20. Juni, Basel : Am Hochofen, Eisengewinnung in Choindez. Hörfolge. Ernst Grauwiller,

Liestal.
23. Juni, Zürich : Die Löwen von Kyburg, aus der Blütezeit eines mächtigen Grafen¬

geschlechts, Heinrich Hedinger, Zürich.
28. Juni, Bern : Tarnen und Warnen im Tierreich, Prof. Dr. Fr. Lehmann, Bern.
30. Juni, Zürich : Le rat de ville et le rat des champs, fable de Lafontaine, Jean P. Samson,

Zürich.
25. August, Basel : Festspiel St. Jakob an der Birs. Einschaltsendung zur 500-Jahr-Feier der

Schlacht bei St. Jakob, Hörspiel. Rud. Graber, Basel.
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